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Samstag, 11. Januar 2020 

09:15 bis 15:30 Uhr
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Univ.-Prof. Dr. med. Joseph Neulen
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Tel.: 0241 80-88971
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Sponsoren

Dr. Kade-Besins, Berlin 1.000 Euro

Exeltis, Ismaning  1.000 Euro 

Ferring, Kiel  1.500 Euro 

Gedeon Richter, Köln  1.500 Euro 

Jenapharm, Jena  1.500 Euro 

Merck-Serono, Darmstadt  1.500 Euro 

MSD, Haar  1.500 Euro 

Mylan, Bad Homburg  1.000 Euro
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Update gynäkologische 
Endokrinologie und 
Reproduktionsmedizin

Samstag, 11. Januar 2020 

09:15 bis 15:30 Uhr

forum	M	−	Mayersche	Buchhandlung
Buchkremerstr.	1	–	7	
52062 Aachen

Es sind 6 Punkte bei Ärztekammer Nordrhein beantragt. 

19. Aachener Hormonsymposium

Klinik für Gynäkologische Endokrinologie
und Reproduktionsmedizin
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

am 11. Januar 2020 veranstalten wir das 19. Aachener Hormon-
symposium. Hierzu laden wir Sie sehr herzlich ein.

Die Zusammensetzung von Kontrazeptiva wird weiterhin diskutiert. 
Hierbei ist auch die estrogene Komponente wichtig. In Kombination 
mit verschiedenen Gestagenen werden Risikodifferenzen diskutiert. 
Antworten zu der Frage, welches Präparat für welche Frau sinnvoll 
ist, ergeben sich aus dem Vortrag von Frau Prof. Wiegratz. 
Der Schwangerschaftsverlauf und Schwangerschaftsoutcome ist bei 
jugendlichen Müttern oftmals problembehaftet. Die neuesten Daten 
der Studie aus der Klinik von Frau Prof. Herpertz-Dahlmann sollen 
Lösungsansätze ermöglichen.
Nach vierjähriger Pause wurden im August 2019 neue Daten aus 
der Collaborative Study von Prof. Valery Beral publiziert. Wie diese 
Ergebnisse einzuordnen sind und welchen Einfluss sie auf mögliche 
Therapieoptionen der HRT haben, wird Prof. Wildt darstellen.
Die Immunkompetenz des Endometriums wird durch verschiedene 
Faktoren reguliert. HCG hält offensichtlich eine Schlüsselposition.  
Dr. Rösing stellt neue Daten zum Einfluss von hCG auf immunologi-
sche Änderungen im Endometrium vor.
Metformin hat sich zur „miracle drug“ gemausert. Frau Dr. Schaudig 
wird neue Einsatzmöglichkeiten auch jenseits der Diabetesbehand-
lung für gynäkologische Patientinnen vorstellen.
Leider haben sich große Hoffnungen auf einen einfachen Mamma-
Carcinomtest als sogenannte „Liquid biopsy“ nicht erfüllt. Prof.  
Stickeler erläutert den Stand der Wissenschaft und gibt einen Aus-
blick auf die diagnostischen Möglichkeiten.
Psychoendokrinologie ist ein relativ junges aber extrem spannendes 
Feld. Hormone beeinflussen unser Verhalten in vielfältiger Weise. 
Die Arbeitsweise des Gehirns hängt von der endokrinen Umgebung 
ab. Daher gibt es funktionelle Unterschiede zwischen Frauen und 
Männern. 
Durch Hormone wird auch die Libido gesteuert. Allerdings ist 
diese Steuerung sehr viel differenzierter, als es durch die obsolete 
Testosteron-Hypothese dargestellt wurde. 
Ebenso gibt es eine Endokrinologie der Liebe. Hormone steuern 
maßgeblich unser Liebesleben. Das Gefühl einer freien Entscheidun-
gen bei der Partnerwahl ist wohl eher eine geschickte Täuschung 
der Natur.

Wir würden uns sehr freuen, Sie zu unserer Veranstaltung am  
11. Januar 2020 im forum M der Mayerschen Buchhandlung  
begrüßen zu dürfen.

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein gesegnetes  
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.
 

Univ.-Prof. Dr. med.   Univ.-Prof. Dr. med.  
Joseph Neulen     Elmar Stickeler    

09:15 – 09:30	 	Begrüßung 
Prof. Dr. Joseph Neulen und  
Prof. Dr. Elmar Stickeler

09:30 – 10:00  Dr. Anneliese Schwenkhagen, Hamburg  
Sex & Drugs  

10:00 – 10:30  Prof. Dr. Inka Wiegratz, Frankfurt, Wiesbaden  
Pillen mit Ethinylestradiol versus Pillen  
mit Estradiol (valerat) 

10:30 – 11:00  Prof. Dr. Beate Herpertz-Dahlmann, Aachen  
Schwangerschaftsverlauf und  
Schwangerschaftsoutcome bei Müttern  
im Teenager-Alter

11:00 – 11:45 Pause

11:45 – 12:15  Prof. Dr. Ute Habel, Aachen 
Frau	oder	Mann	–	Differenzen	im	Gehirn

12:15 – 12:45  Prof. Dr. Ludwig Wildt, Innsbruck 
HRT	–	nur	Risiko	oder	auch	Nutzen?	

12:45 – 13:15  Dr. Katrin Schaudig, Hamburg 
Metformin	–	sinnvoller	Einsatz	in	der 
gynäkologischen Praxis

13:15 – 14:00 Pause

14:00 – 14:30  Prof. Dr. Elmar Stickeler, Aachen   
Liquid	Biopsies	zur	(Früh)diagnose	von	 
gynäkologischen	Malignomen	–	 
wann	werden	die	Hoffnungen	erfüllt?

14:30 – 15:00  Dr. Benjamin Rösing, Aachen 
Einfluss	von	Sexualsteroiden	oder	hCG	 
auf immunologische Reaktionen

15:00 – 15:30     Prof. Dr. Joseph Neulen, Aachen 
Endokrinologie der Liebe

Programm

Antwort
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Kontakt 
Tel.: 0241 80-88971
Fax: 0241 80-82518
gyn-endokrinologie@ukaachen.de 


